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Befp chung
Gedanke, Dden ausgemwanderten Volks= dem deutichen Katholizismus *Das Vers
genoffen der Mutteriprache Oienen Ddienit, »Oaß iın der entficheidenden
unÖ nen Oie Treue Zu angeftammten Wachstums unÖ Reifezeit der nordamerisVolkstum erhalten. Bevor aa un kanifchen irche gemaltige Kräfte ein
Heimat an hre Brüder gedacht haben,
haben unflere Prielter Oas IDerDenNOÖOeP Aus:

3  C  10Orfen unÖ Deren heutige Blüte unfe
großen pfern in vOrDeriter Linie P7?':lan0dDeutichtum Nordamerikas er ihren Rämpft hat, Dieler FEinfchuß eu  er Re=z=Schuß MMEeN« Im re 1899

zählte inan en Vereinigten Staaten De= Ligiofität, eu  er Gläubigkeit unÖ FrPrÖOM=
migkeit bleibt ein unverlierbares Gutel °O889 Priefter eu  er unge unÖ Schoße er norOamerikanifchenDeutichfprachige BifchÖöfe. ele günftige

Entmicklung 1e bis Zu Ausbruch OPsS unÖ hat ivelen  en nteil ihrem
heutigen Geficht« (S 37),Weltkrieges Nannn IDUrOP fie jäh ab=

gebrochen. Es Dileibt aber für alle Zeiten Hermann Krofe S,

Befprechungen
eius rucus ugen freibekommen, er Oas zZu

Der err Betrachtungen über Qie Derifon fehen, IDAs DO Anfang IDar Joh
unÖ Oas Leben Jefu Chrifti Von Ro 1, 1) SO luchen IDIFr 0as iveESQZzUraumen,

IiDAs VOazmwilchen fteht: QOie Gemwohnheit derinano GuardDini. 80 (76 Wiürz
Durg 1937, Werkbund=Verlag., Geb, überkommenen Vorftellungen, Qie

12,50 pri meitermwirkenden Formen 0Oes Empfins
Oens unÖ Stellungnehmens., Daß 1DIirDas umfangreiche Werk iit nicht uns un unlere eit mitbringen, mwmilleninem Guß gemorden. E ift Niederl:  ag 1MW1r, Oenn immer iinO C unflere ugen,Veffen, GuarDini angsfam felber Qie hn ehen, un unfere Zeit, QUus erErfafllen unÖ DOTr em Erfahrungen IDIFr empfinden. Aber ann foll 3 auchüber Oen Weg zZum Erfaffen 0OpPs errn wirklich Oas Unifere lein un 0asgekommen ift Dei er alllonntäglichen

Ihn verkünDden. Gefpenft OPs Vergangenen, die Gemohn:szPflicht, Die runds heit« (225 26).ge  nRen, Qie en rediger ihm Eg geht 19 e{1DAaAs 1DIE die ech  =  =nächft monl no: unDemu geleite Tung O0es Denkens (741), denn Oasa  en, find Oargelegt iın er Schrift «Das Denken ebenfalls erufen, Chriftus ZiBild DO elus, dem Chriftus euen 1enen ber die Bekehrung OPsSTeftament«, auf Qie mir ul! 1937
(BO 132) 963 hingemiefen haben. mmer

Denkens komme Qann ZUur Bekehrung
OPsS illens un uns, 1er MAs Dermwmieder betonft au auf Oen DOT'=z UnterichieD liegen Oen on ın chrift=liegenden mehr als 750 Seiten, Qaß nicht lichen Kreilen verbreiteten LebenzJefuzgehe Pfychologie noch eine «Lebens=z

gefchichte« des errn. Bei echter Verkün. Büchern, Qie äubige menDdenNO
ele Bekehrung 0OPs enRens chon DOrFr:Digung OePs errn IDerve 0Oas fich mwieder: ausieGen und, ausgelprochen ODer us.holen, IiDAs bei Markus 1, 93 elen fei?

»fie ftaunten über leine Lehre«, SeEHNaAUer
gefprochen, ulruf zZur »Nachfolge« fein
mwollen. ol Art fteht gie  am in ererle »fie mWurden aus fich herausge= Maltung 0OPs »uf sequar!«, mwährend Dieichlagen« (52) Das fei MNUur möglich, iDbenn vorliegenden Buche ichtbar mwervdenDde

mir bereit aren,  e uns gie  am qus
lerm eigenen natürlichen Urteilen heraus

zunächft er 0OPs »uft capiam !« fteht.
Richtig weilt auf eine immanente Gezzuftellen, un uUuns auf OQem Wege Dazu Jes lahr er eriten Haltung hin  3 ngeduiche Art DON Scheinfelbftverftändlichkeit eine Art Kurzichluß machen, wmähnend,un mechanifierter Gemohnheitsdeutung Ihm folgen, mwmährend einerzerichlagen ließen. »Unfere Betrachtungen Selbftficherhei mme noch in Oen Ver:

Ollen nichts ‚Neues‘ ber elus Chriftus Rlammerungen OPs vein natürlichen Auf:
lagen: bringen IDbeOer eine NEeuUue eichicht: affens, eigenen rteilen unÖ Eigensiche Erklärung, noch eine theologifche fein ver:  rre,
re Uns geht nicht 0as Neue, Verlucht INnan, G.s Art Zu kennze  nen,

möchte inan DON 19 etiDa: 1DIE DO  >onDdern um Oas Emige. Wir mwollen Oie



18£_lpred1üngénOialehtifeh_en Ä\/erkf)ahren reden. In fteht, dieler IO unzulänglichen Situation
0as 0as Geheimnis Qes en  =  =mm wieder neuen Frageftellungen nähert

fich Qem 0es Herrn. Immer. wmieder mahls«
neue Maßftäbe mwDerden verfucht, er Verz hnlich andern Stellen, unÖ mMm
fuch einer mmer mwieder fefitgeftellten mwDieder er Lefer Qie ufforde=
Unzulänglichkeit erkannt, er Vergleich Funs, Betrachtung Dieles Lebens »alle
in feiner Hilflofigkeit gegenüber Oem Un faliche Einfa abzultreifen, Qie nichts
agbaren entlarv Oann erit fin0 Die anderes edprute: aqals Oie
orausfeßungen geichaffen: »Schich um verftändlichke emwohnter Vorftel=
Schicht er eiligen Wir  ei Hebt fich iungen« Dei Der- Prophezeiung
Herauf, Geheimnis Geheimnis enthülit er Zerftörung Jerulalems:?7 »Was Da DPRer:
fich« FEin eifpiel: 0Oas »Unfaßbare« n mwiro, keine politifche ata
OPs Abendmahls! er nit ftrophe. fie Oas auch. .. .«
menichlichem Abichiednehmen »Zerftört 0as QDder » nicht Qie Weltgefchichte 093s
Chriftliche« Und DOocn mMWDIirü verfucht, eine Weltgericht? Das fie mwohl auch.« Un
Parallele Zu Sokrates un® BuDOha Zu 00  S »Sie als Gericht, Oas alfo DO
Al  ehen, mwmobei ießenD eißt: »Um aldı her Deuten, geht über Menichen=
en zZu Sterben bereiten ORrafes liegt, einficht«
10Iie er Schüler erzählt, eine ‚wundDerlame“ So mDirD imm: mwieder verfucht, nicht
Stimmung, gemifcht a4us Schmerz un 10 fehr mift menfichlichem Wort DON und
Freude, aus AbichieD unÖ Qem efühl, überus reven, onDdern ihn felber
Daß hier Pet{IDAaAS Ins wige Durchdringt hervortreten allen. aber eine qU $
4us Der Trauer Oes Verlierenmüffens unÖ unferm Zeitdenken fich ergebende egen:  =  =
Ddem Bemwußtfein unzeritörbarer VerbunDden: mehr gefpürt mWiro unÖ hat er
heit, Die StunDe ift mwvunDerlam, aber 29 Verfaffler geradezu ein arısma mMWirü
kannn fie veritehen. iIm fterbenden Oas Gefpräch, »Dialog« auch nach Ddieler
BuODODha vollzieht  fich er feierliche C Seite hin aufgenommen, unÖ ZIDAaAr
chlu er Vollendung, unÖ ihr tut mwmirklichem rnftnehmen er rage un
fich eine Pforte auf, Ourch welche alle QPs Fragenden. ren Höhepunkt rreicht
reiıten Rönnen, die Den Mut Oazı quf: 1ele Art im VII Teil, »Zeit und Emwig

RBeit«, Der, alle ilıonen unÖ Bilder erDringen. ... In elus aANZz anDeres.
Fine ra 19, 0as, ift, ur unÖ eneimen Offenbarung fran:

FnNÖer beitehen Fin Herz, Oas Qie chenD, Oen pneumatilfchen Chriftus offen:
UnendDlichkei er Menifichenifchul® un 0OP$S bart.
Weltleidens in fich aufgenommen haftı Fragen 1Dir nach Oem Dienft, Oen diefes
Aber IDIE foll inan Oas ausDrücken, IiDASsS bedeutfame Buch unferer eit eiften be:
hier ift, Dieles Abgründig=Stille, GlühenDe, rufen Fg erhebt nicht en Anifpruch,
Allmächtig=-Gefaßte, Oas fich anichickt, 0as Oas agen können. Oft Dvringt
Dafein Untersang un WerDden Wegmeilungen, DON enen er Ver:

führen? er Abgrun® Z1 flein, taffer felber gefteht  + » Wir mwollen einfach
Oags Alte ftirbt unÖ Üas Heilige agen, IDASs IDIFr Ddenken: macht Ja nicht

geboren IDIirO glaube, IDer immer en Anifpruch, richtig ZU lein, ONQern ill
Oen Verfuch macht unÖ ragst, iDASs hier im einfach Nur au f Tiefes Hin:
Raum Oes Herzens, OPsS Geilites DOFr fich weiflfen, DO Qem IDIr nicht mwillen, mie
geht, WDIiIrü erfahren, Daß P?' keine Ant= IDIr on ın Oen Blick ringen Ollen«
IDOrt ultande bringt. eine Vorftellung, Für $ en unÖ reiben un®
kein Gefühl, kein Wort iberoden fich inm Denken Pg »Für rıltus Qibf P$
Varbieten, Oie 0Oas qusDrücken. l1er ift DON uns ner keine Kategorie«, es bleibt
Oas undurchdringliche Geh eiIMNIS Oes in Unficherheit; hat Er fich aber folchem
Gottmenichen. FEs geht in keine PIYyCHO= uchen rgeben un entnu  S Oann
ogi  en un geiftigen Begriffe ein. Man »Sicher iit ur Oie 1e Chrifti. Wir RÖöN
eritört e unÖ amı Oas Chriftliche, unÖ en nicht einmal agen Qie Gottes,
am Oas eigene Heil, ivenn inan elus Oenn Oaß ott Uuns 1e miffen IDIr endD.
nach Oem Oes BudDOha 0Der OPsS gültig s  ir Durch Chriftus. Un ivbenn mir
ORrates ODer fonft Großen en ohne Chriftus ıvüßten

kannn aqauch unerbittlich fein, unÖ um I9Das Ichlechthin UndDurchOrinsbare, Die DOoOn
Gott herabgeftiegene Heiligkeit, Qie härter, je er fie ift. Erit Ourch Chriftus
keiner mift irgen0 ıvelchen rößen milien mwir, 0Oaß ott berzeihenD e

f
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Ög Beiprechungen
Nein, fefit iteht NUur, n in veuz Vätern. Sie findD Üas MedDdium, dem fich
Offenbartf hat: Öle Gefinnung, Oie 0a Üas Licht eg = unmittelbariten
Öie ra Oie erz rfGlle. F ift gebrochen hat unÖ Oas Fs Der Farben=
chon wahr, Öft 19 unzulänglicher ausgebreitet zeigt, Die Seinem blen=z
1le verkünDet mDirO Das erz Jelu QenDden Reichtum entipricht. Auf ZI10e1 rten
Chrifti Anfang unÖ Ende DON allem. gsrun  ch möglich, Qie Kirchen=
Und Ionft eititeht Oa, %) eufe eiten Kreis zugänglich
um eIVISES en unÖ emwigen 100 Hanz machen  - hiftorifcher Zurückverfegung
Delt eht fefit ihm Her« Oen frühchriftlichen Rahmen, uf9ecken

Das Buch mDirü manchen, belonDers er piychologifchen un ummeltlichen
enen, Qie in lebendDiger Aus  anders Vorausfegungen iNres Denkens; OOer aber
leßung mit Qem Geift er eit ftehen, Üas im Herausheben OPs eitlos Gültigen
vermitteln, IDOrauftf ankommt »OÖie Frz OQem Zeitbedingten. Den eriten Weg SIngKenntnis, Qie r!  us felbit Sibt«, Otto Karrer, Open ıeiten die VerÖöffentz
mwenn F} Qie Schrift atufichließt un 0as lichungen Oes OrtmunDder ufs für
»Herz in Drennen anfängt«. neuzei Volksbildungsarbeit, enen

Th mannn S, J alle übrigen angeführten Schriften Gge=
Oren.

aftr für alien Otto Karrers liebevoll unÖ lorgsfam 3E
arbeitetes Werk mi »09$ UrchriftentumUrchriftliche Zeugen. Von Otto na Oen quBßer‘  ifchen Dokumenten bisKa '’TEer,. 80 (250 nnsDdru: Wien 150 n. Chr.« DOTr uns yitehen allen,. NieU, München 1937, Tyrolia. Geb, IVI 4,80; Sroßen eugniffe: Außerkanonifche Fyan:+}  S S,

Die Kirchenväter un© 0as Evange-= gelien, Apoftolifche Väter, Apokryphen,
Liturgien un Apologeten mwerden 19 QUS:ium. Erläuterungen er heiligen after Semählt, Ourchgefiebt und mit Erklärungenen SONN: unÖ Feittagsevangelien, unÖ Hinmeilen urchwoben, QOaß ein elausgemwmählt unÖ übertragen er

Catena urea Ddes Ihomas DON quin.
ches Mofaik ntfteht, mwelches un  ‚}{

09as untfe efriebe OPs eriten chriftlichenVon AL (242 Frei: JahrhundDerts verfegt. Überleitungen berDurg l. Br. 193 7, Herder. Geb V 5,80, „Klerus un® Laientum«, 0as »allgemeineDas Zeugnis Qer Urkirche, Aus=s Prieftertum«,Semählt unÖ übertragen DON Karl ellung Judentum,
praktifche Ausgeitaltung OPs chriftlicheng0 (125 Leipzig 1930, Lebens ulm., vervollftändigen 0as Bild.Hegner, Karf. 92,90, Zum eriten Mal erhält Dder Laie FinblickAthanafius: Die enf  we  ung

_ e , Ausgemählt unÖ übertragen
Qie gemwaltigen Umfänge er außerka:

noni  en Literatur, »fie 1ind nicht mweniSerDON Wintersmyl. 80 (97 auffchlußreich als Oie no ipäter anLeipzig 1937, Jak, Hegner, art. }  M 9,90, kannten unÖ fortgeführten RirchlichenAurelius Augufltinus  +  + er Oen Bumente, um fich Öie 7i WirßRlich=Oreieinigen oftt. Ausgemählt unÖ
übertragen DCON Michael Schmaus,. Reit,. .. Die Ronkrete, geiftige Situatio  RN

VErSESgENMWAFTISEN« Leider hatg0 (270 Leipzig 19306, Hegsner., Plaßmangel Oen utor SCZIDUNSEN, dieGeb M 5.50, exte allzufehr verRieinern, 19 Daß erLeo Qer Große: Die Palffion ber.
tragen DO  s Thereflia reme. 80

eler Öff NUur einzeline Säßge oDer  Saßgteile
DOT fich hat. Auch hätten ext unÖ Erläu:  =  =(13  9 Leipzig 1936, Hegner. ferung Oru!  echnifch eimDas chärifer iKarf. 92,90, chieden iverDden QOürfen.,Das Zeugnis Qer afer, Fin Quellen= Den entgegengeflegten Weg SINg Oasbuch ZUr Dogmatik; Ausgemählt unÖ ortmundDder nNIiCıfut. Nicht Einfühlung inübertragen DO Leo D Ruy 'a ÖOff Oie eit er ater, OonDdern zeitiloile Un=z80 (473 S Regensburg 1937, Fr. Puiftet. mittelbarkeit Zu hrem zeitlofen GehaltGeb 0,.5090, foll hre ARtualität für Oie Gegenmart DPe=z

JeDde poche Öle, IDIE Öie anbrechendDe, mweilen. Am arliten ericheint Oieles Prin:
fich auf en eivISEN ern OPs Chriftlichen ZID er Ausmahlübertragung Oer Catena
Definnen muß, DIrü < unfehlbar Oen urea 0OePs Ihomas DON qulin, er
Quellen er Theologie mIE der Verkün. em Evangelienvers fich Orei, DIer Glo{f=
Oigung zurückwenden müflfen, Zu Oen len er Väterzeit anfügen. Der eler erhält
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